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Michael Neumeier Schützenkönig
Jugendkönig Alexander Eckhardt 
Die Königsfeier der Schützengesellschaft Strietwald 1953 e.V. fand im
schön dekorierten Pfarrsaal St. Konrad statt. Ein herzliches Danke-
schön sagen die Schützen ihren Gästen, dass sie der Einladung zum
Königsball so zahlreich gefolgt sind. Nach der Begrüßung der Gäste,
Vereinsvorständen und Mitgliedern durch den 1. Sportleiter Ronald
Brand, dankte die letztjährige Königsfamilie ab. Anschließend wurden
die Preisträger aus dem Ortspokal- und Königsschießen geehrt.
Die Proklamation des Schützenkönigs war für alle eine Überraschung,
aber kein unbekanntes Gesicht. Mit einem 130,8 Teiler holte sich Mi-
chael Neumeier die Königswürde. Unterstützt wird der neue König
durch den 1. Ritter Dominik Haunfelder und dem 2. Ritter Rudi Stubner.
Jugendkönig wurde Alexander Eckhardt, ihm zur Seite stehen Camillo
Herzog, 1. Ritter und 2. Ritter, Lina Sauerwein. Für erstklassige Tanz-
musik und tolle Atmosphäre sorgte Fredy Langgut mit seiner char-
manten Sängerin Carmen. „musicentertainment Saxyfred & Carmen“.
Das Schießen auf die Sachpreise entschied Benjamin Lindner mit 66,0
Teilern für sich. Nachfolgende Platzierungen: Ronald Brand, Elfriede
Stubner, Hugo Heußer, Michael Neumeier, Stefan Goldhammer, Do-
minik Haunfelder und Thomas Schröder. Der Ehrenpreis ging mit ei-
nem 74 Teiler an Ronald Brand.
Die beste Ringzahl auf die Meisterprämie erreichte Benjamin Lindner
(49/49R), gefolgt von Ronald Brand (49/48R) und Stefan Goldhammer
(49/47R). Mit 132,0 Teilern holte sich Rudi Stubner den Passivpreis. Den
Fegerer-Pokal 2014 holte sich Ronald Brand mit gesamt 21,0 Teilern.
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Dieser Preis beinhaltet ein gemeinschaftliches
Essen mit Partner oder Freundin im Lokal „Fe-
gerer“. Gestiftet wird der Fegererpokal von Ro-
bert Weigel. Vielen Dank Robert!
Herzlichen Glückwunsch an unsere Sieger
und vielen Dank für die Teilnehmer, die keinen
Preis errungen haben. Für sie steht natürlich
im Vordergrund der Olympische Gedanke.
„Dabei sein ist alles“.
Ein großes Dankeschön an unsere treuen Hel-
fer in der Küche Renate und Kurt Aulbach, Inge
Orlik, Petra und Jürgen Lindner, an unsere Da-
men in der Bar - Steffi Faust und Laura Mehr-
bach, dem flotten Service-Team Kerstin Brand
mit Tim, danke natürlich auch unserer Auf- und
Abbau-Mannschaft!
Ortspokalschießen 2014
Eine hervorragende Beteiligung fand dieses
Jahr am Ortpokalturnier statt. Es meldeten sich
21 Herren- und 11 Damenmannschaften zum
Schießturnier. Dies waren 128 SchützenInnen,
die an fünf Schießabenden von dem gut orga-
nisierten Schützenaufsichtsteam betreut und
geführt wurden. Ein herzliches Dankeschön an
ALLE Teilnehmer und Standaufsichten!
Ortspokalkönigin wurde Alexandra Süß mit ei-
nem 23 Teiler. Sie kommt aus dem Team SG
Löwen Damen 2. Herzlichen Glückwunsch! 
Die besten Blatt’l schossen bei den Damen
Kerstin Brand mit einem 12,0 Teiler, bei den
Herren Tomas Tucek mit einem 6,9 Teiler. 
Ergebnisse Damen:
1. Strietwälder, 709 Ringe (Brand Monika, Hein
Nadja, Brand Kerstin und Zenglein Monika). 2.
KZV H507 676 Ringe (Aulbach Elisabeth,
Kraus Cornelia, Köhler Monika und Buchhofer
Ulrike). 3. SG Löwen II 653 Ringe (Pfister Mar-
git, Schuldes Anja, Schuldes Sandra, Süss
Alexandra) Weitere Platzierungen: 4. Wilde
Hühner 649 Ringe, 5. GCC 646 Ringe, 6. SG
Löwe I 624 Ringe, 7. Kerbborsche I 620 Ringe,
8. Die Dämmer 609 Ringe, 9. Schlemmer Girls
578 Ringe, 10. Kerbborsche II 556 Ringe, 11.
SG Löwe III 548 Ringe. 
Ergebnisse Herren:
1. SG Löwe I 710 Ringe (Schuldes Walter,
Glaab Johannes, Wenzel Patrik und Ott Ste-
fan), 2. Arbeitskreis 701 Ringe (Kullmann Tho-
mas, Schröder Thomas, Pfarrer Lothar und
Neumeier Michael) 3. SG Löwen II 676 Ringe
(Eckart Alex, Englert Elmar, Schuldes Michael
und Lauchs Hans-Jürgen). Weitere Platzierun-
gen: 4. Vizeschützen 08 I 671 Ringe, 5. Striet-
wälder 663 R., 6. Kerbborsche I 660 R., 7. KZV
H507 644 R., 8. SG Kegler I 643 R., 9. Red-
White Gickel 636 R., 10. Schinken-Schützen-
Club 627 R., 11. Vizeschützen 08 II 621 R., 12.
SG Fußball II 618 R., 13. GCC I 609 R., 14.
Die Dämmer 607 R., 15. Kerbborsche II 594
R., 16. Schlemmer Boys 583 R., 17. SG Löwe
III 568 R., 18. SG Fußball I 565 R., 19. GCC II

Stellplatz in Garage (Nähe Turn-
halle) zu vermieten, Tel. 425223.

535 R., 20. SG Kegler II 533 R., 21. Kerbbor-
sche III 525 Ringe.
Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. bedankt sich nochmals
bei allen teilnehmenden Mannschaften recht
herzlich. Wir freuen uns jetzt schon auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr und wünschen
eine gute Zeit. Bild auf Seite 5.
Achtung:  -  Für Interessierte
Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr, Trainingsschie-
ßen im Schützenhaus, Kiebitzweg 11.

Mit sportlichem Gruß
Elfriede Stubner
-Schriftführerin-

Rundenwettkampfstart Saison 14/15
Nachdem zwei Schützen zwecks Studiums
nicht mehr zur Verfügung stehen, konnte für
die Rundenwettkämpfe 2014/15 nur eine
Mannschaft gemeldet werden. Diese startete
höchst erfolgreich in Dettingen mit 1503 Rin-
gen. Am 2. Wettkampftag steigerte sich die 1.
Mannschaft dank hervorragender Ergebnisse
von Stefan Goldhammer 389 und Christian
Stubner 384 Ringe nochmals um 10 Ringe
und ließ den Gästen aus Stockstadt keine
Chance auf einen Punktgewinn. Der 3. Wett-
kampf lief aus Ergebnissicht weniger erfreu-
lich, dennoch wurden aus Weibersbrunn 2
Punkte mitgebracht.
Dettingen III - Strietwald I 1465:1503 Ringe
Christian Stubner 380, Stefan Goldhammer
378, Dom. Haunfelder 373, Ron. Brand 372
Strietwald I - Stockstadt I 1513:1482 Ringe
Stef. Goldhammer 389, Christ. Stubner 384,
Ronald Brand 375, Dominik Haunfelder 365
Weibersbrunn III - Strietwald I 1444:1471 Ri.
Chris. Stubner 378, Ronald Brand 373, Stefan
Goldhammer 369, Dominik Haunfelder 351

Ronald Brand

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.00 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c h p a r t n e r  f ü r  I n t e r e s s i e r t e :
1. Schützenmeister Rudolf Stubner Tel. 0 60 21 42 45 88
2. Schützenmeister Benjamin Lindner Tel. 0177 3820199
3. Schützenmeister und Jugendleiter
Stefan Goldhammer Tel. 0170 5210100
Sportleiter Ronald Brand, Tel. 0 60 21 46 02 74
Schützenhaushandy Tel. 0152 02 97 01 81

Fleischereifachgeschäft
Fest- und Eventservice
Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021 76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr und von 14:30 - 18.00 Uhr Sa von 7.00 - 13.00 Uhr

DE

BY 60270

EG

Kunkels Fest- und Eventservice - Testen Sie uns!

Herbstzeit - Sauerkraut-Zeit
verschiedene Sorten gesalzenes Fleisch im Angebot
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te aus Mosbach eine unerwartete und zugleich
unnötige Niederlage mit einer Differenz von 39
Kegel. Knapp 100 Holz weniger abgeräumt als
der Gegner und zwei Ergebnisse nur knapp
über 800 waren die Ursache für diesen Fehl-
start. Es spielten: Dieter Timal 886, Herbert
Bollmann 867, Markus Faßbender 864, Mat-
thias Grund 851, Walter Schuldes 813 und
Thomas Häusler 801
AN Schweinheim 1 – SG  5236:5155
Trotz einem passablen Gesamtergebnis von
5155 Holz musste man starken Gastgebern
die Punkte überlassen. Auch wenn der Run-
denbeginn mit 0:4 Punkten ernüchternd ist, so
zeigt die Formkurve unserer Spieler nach
oben, was Mut und Hoffnung für die nächsten
Spiele macht. Es spielten: Walter Schuldes
903, Markus Faßbender 871, Herbert Boll-
mann 869, Matthias Grund 863, Thomas Häus-

ler 832 und Dieter Timal 817
SG – Bahnfrei Damm 3
5093:4948
Endlich - die ersten beiden
Punkte dieser Saison sind
eingefahren! Gegen ersatz-
geschwächte Nachbarn aus
Damm gab es einen nie ge-
fährdeten Sieg mit 145 Kegel
Differenz. Dieses Erfolgser-
lebnis war immens wichtig,
gerade im Hinblick auf die
nächste schwere Aufgabe in
Großostheim auf schweren
Bahnen. Es spielten: Markus
Faßbender 889, Dieter Timal
875, Walter Schuldes 848,
Herbert Bollmann 841, Mat-
thias Grund 822 und Johan-
nes Kunz 818
DJK/AN Großostheim 2 –
SG  4881:5023
Auf den ungeliebten (schlech-
ten?) Bahnen in Großostheim
gelang der SG ein überra-
schend deutlicher Sieg ge-
gen das Tabellenschlusslicht.
Trotz zweier Einzelergebnis-
se unter 800 Kegel war der
Erfolg nie gefährdet, da uns
der Gegner in allen Belangen
und insbesondere bei den
Fehlwürfen (98 an der Zahl)
deutlich unterlegen war. Es
spielten: Thomas Häusler
895, Markus Faßbender 878,
Walter Schuldes 855, Matthi-
as Grund 837, Dieter Timal
790 und Herbert Bollmann
768. Tabellenstand nach 4
Spieltagen: 5. Platz mit 4:4
Punkten

Die ersten Spiele der neuen Saison wurden
bereits absolviert und für unsere 4 Mannschaf-
ten verlief der Saisonstart mit durchwachse-
nem Erfolg. Hier die bisher erzielten Ergebnis-
se der einzelnen Mannschaften:
1. Mannschaft Herren - Bezirksliga
SG – RG Mosbach 1  5082:5121
Saisonstart missglückt! Auf unseren „Heim-
bahnen“ in Mainaschaff gab es gegen die Gäs-

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

2. Mannschaft Herren - A-Liga
KSC Frammersbach 3 – SG  866:2422
Zum Saisonauftakt ein Sieg der etwas anderen
Art, welchen wir als Liga-Neuling jedoch na-
türlich gerne mitnehmen. Aufgrund Urlaubs-
und verletzungsbedingter Ausfälle konnte der
Gastgeber nur mit 2 Akteuren antreten, was
für uns letztlich eine Trainingseinheit mit Wett-
kampfcharakter bedeutete. Es spielten: Johan-
nes Kunz 443, Dominic Seitner und Michael
Benner jeweils 428, Stephan Kunkel 391, Peter
Häcker 372 und Uwe Pfeiffer 360
SG – SG Partenst./Rechtenb. 3  2415:2267
Gegen schwache Gäste konnten gleich im ers-
ten Heimkampf zwei wichtige Punkte einge-
fahren werden. Trotz einem Traumstart von 4:0
Punkten muss sich die gesamte Mannschaft
in den nächsten Wochen steigern, da mit ei-
nem Ergebnis von 2415 Kegel in dieser Klasse
sicherlich nur ganz wenige Spiele gewonnen
werden können. Es spielten: Stephan Kunkel
427, Johannes Kunz 421, Dominic Seitner 414,
Uwe Pfeiffer 401, Michael Benner 398 und Pe-
ter Häcker 354
FC Oberafferbach 3 – SG  2524:2377
Auf den Plattenbahnen in Oberafferbach setzte
es eine herbe Niederlage mit 147 Holz Diffe-
renz. Zwar zeigten wir eine geschlossene
Mannschaftsleistung, dies jedoch auf absolut
überschaubarem Niveau und nicht jenseits der
400er-Marke, so dass man letztlich chancenlos

wieder nach Hause fahren musste. Es spiel-
ten: Jens Kunkel 406, Dominic Seitner 400,
Peter Häcker 399, Uwe Pfeiffer 398, Michael
Benner 391 und Stephan Kunkel 383
SG – SG Kleinosth./Mainasch. 2  2513:2512
Was für ein Krimi! Mit sage und schreibe ei-
nem(!) Holz Differenz nach 600 Wurf pro
Mannschaft konnten wir als glücklicher Sieger
die Bahn verlassen. Der Schlussmann der
Gäste hatte es mit dem letzten Wurf der Partie
selbst in der Hand, räumte zu unserem Glück
jedoch nur 2 anstatt der noch 4 verbliebenen
Kegel ab. Endlich konnte auch ein ordentli-
ches und ligareifes Gesamtergebnis von über
2500 Kegel erzielt werden. Es spielten: Do-
minic Seitner 446, Uwe Pfeiffer 430, Michael
Benner 426, Johannes Kunz 424, Stephan
Kunkel 396 und Peter Häcker 391. Tabellen-
stand nach 4 Spieltagen: 4. Platz mit 6:2
Punkten
3. Mannsch. Herren (gem.) - C-Liga
DJK/AN Großostheim 4 – SG  1603:1502
Im ersten Spiel der neuen Saison musste
man sich auf schwer bespielbaren (schlech-
ten?) Bahnen in Großostheim mit deutlichen
101 Kegel Unterschied geschlagen geben.
56 Fehlwürfe (bei 4 Akteuren) auf unserer Sei-
te sprechen hier eine deutliche Sprache. Das
Positive an dieser Niederlage ist jedoch, dass
unser Gegner nur einige Tage später seine
4. Mannschaft vom Spielbetrieb zurückzog
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Habichtstraße 40

63741 Aschaffenburg-Strietwald

Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de

Mein Garten – ein Ort, an
dem ich meine 
eigenen Wege gehe.
Kostenlose und kompetente Beratung

õ   Individuelle Gartengestaltung
õ Fertigrasen
õ Pflanzarbeiten
õ Gehölzschnittarbeiten
õ autom. Bewässerungsanlage

õ Dachbegrünung

Die Ortspokalsieger im Schießen 2014und dieses Spiel somit aus der Wertung ge-
nommen wird. Es spielten: Jens Kunkel 402,
Horst Aulbach 397, Peter Kapraun 359 und
Stefan Ott 344
SG – TSV Kleinumstadt 2  1540:1540
Auch die 3. Mannschaft sorgte gleich im ers-
ten Saison-Heimspiel für Spannung pur und
trennte sich von unseren Gästen aus Klein-
umstadt mit einem im Kegelsport sehr selten
vorkommenden Unentschieden! Die Partie
schien zwar vor den letzten 100 Wurf schon
zu unseren Ungunsten entschieden zu sein,
doch unser Routinier Horst bewies Nerven-
stärke und holte in einem wahren Herz-
schlagfinish tatsächlich noch 52 Kegel Rück-
stand auf. Es spielten: Horst Aulbach 406,
Stefan Ott 398, Nicole Faßbender 384 und
Udo Rüttiger 352. Tabellenstand nach 4 Spiel-
tagen: 7. Platz mit 1:1 Punkten
1. Mannsch. Damen - Bezirks-OL
SG – KSC Frammersbach 2  2445:2158
Ein perfekter Start in das Abenteuer „Bezirks-
oberliga“ mit nicht nur 2 Punkten, sondern
auch mit einem respektablen Gesamtergeb-
nis von 2445 und einer Differenz von 287(!)
Kegel. Eine glänzend aufgelegte Margit mit
451 Holz und Nicole mit einem sehr guten
Räumergebnis von 150 Holz ragten aus einer
insgesamt gut aufspielenden Mannschaft he-
raus. Es spielten: Margit Pfister 451, Ulrike

Buchhofer 415, Nicole Faßbender 413, Sonja
Kolb 404, Gudrun Acker 383 und Gudrun
Benner 379
SG – TV Großwelzheim 1  2339:2391
Auch im zweiten Heimspiel hatte man sich
jede Menge vorgenommen, jedoch konnte
leider nicht an die Leistung von Spieltag 1
angeknüpft werden, so dass es letztlich eine
verdiente Niederlage mit 52 Holz Differenz
gab. Verloren wurde diese Partie eindeutig
im Abräumen, da die Gäste 63 Kegel mehr
als wir holten. Es spielten: Gudrun Acker und
Margit Pfister jeweils 401, Gudrun Benner
387, Nicole Faßbender und Ulrike Buchhofer
jeweils 386 und Sonja Kolb 378
Kleinosth./Mainaschaff 1 – SG  2498:2391
Beim Tabellen-2. wehrte man sich zwar tapfer,
hatte am Ende jedoch keine Chance gegen
starke Gastgeberinnen. Nach der Startachse
lagen wir mit 24 Kegel in Führung, konnten
dann jedoch nicht mehr Schritt halten und
mussten geschlagen den Weg nach Hause
antreten. Aber kein Problem, unsere Punkte
müssen wir gegen andere Gegner einfahren.
Es spielten: Margit Pfister 416, Gudrun Acker
411, Gudrun Benner 404, Ulrike Buchhofer
398, Nicole Faßbender 392 und Sonja Kolb
370. Tabellenstand nach 4 Spieltagen: 7.
Platz mit 2:4 Punkten

Michael Benner

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Telefon 06021 5822264sportheim@sg-strietwald.de

Osteria - Pizzeria (alle Gerichte zum Mitnehmen!)

Jeden Sonntag wechselndes Stammessen
Mauro + Aldo mit Marylú
Wir haben für ihre Weihnachts-
feier noch Termine frei:
Nebenzimmer für 60 Personen
für ihre Familienfeier - Wir kochen auch gerne nach Ihren Wünschen!

Übertragungen der 1./2. Bundesliga, der Champions League,  Euro League und Formel 1 auf Sky

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Do/Fr ab 17:00 Uhr · Sa ab 14:30 Uhr (w. Küche ab 17 Uhr)
Sonntag von 10:00 bis 14:30 Uhr und 17:00 bis 23:00 Uhr · Dienstags Ruhetag!
Bei Sportveranstaltungen sonntags durchgehend ab 10:00 Uhr geöffnet! 

Bei Champions League Spielen dienstags ab 19:00 Uhr geöffnet
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ball), 1:3 Steffen Stegmann (84. nach Rück-
pass von der Grundlinie von Mehmet Bula-
macci). SR: Adriatik Kaba (Egelsbach) lag bei
Abseitsentscheidungen öfters daneben, an-
sonsten war die Leistung ok. Zuschauer: 50
Spiele am 28. September
SG – FC Südring  1:4
Wie im letzten Jahr unterlag die SG in diesem
Stadtderby deutlich. Kurios war, dass alle To-
re aus kapitalen Fehlern der Abwehr passier-
ten. Beim 1:0 für die SG vertändelte der Süd-
ringer Baschir das Leder am eigenen Straf-
raum. Sebastian Zang sagte Dankschön und
schob die Kugel am Torhüter vorbei ins Tor.
Auf der Gegenseite unterlief Osman Bula-
macci ein ähnliches Malheur zum 1:1. Dann
passierte Alex Allekotte ein Eigentor und
beim 1:4 schoss Torwart Björn Diller den Ball
zum Gegenspieler, der das Leder dann ge-
konnt aus 28m über ihn ins Tor hob. Durch
die Treffer zum 1:2 u. 1:3 per Doppelschlag
in der 48 u. 49. bekam Südring Oberwasser
und die SG hatte an diesem Sonntag nichts
mehr entgegen zu setzen. Die Mannschafts-
aufstellung: Diller Björn, Ebert Sebastian, Al-
lekotte Alexander (56. Bulamacci Mehmet),
Grund Mathias, Osman Bulamacci, Herröder
Markus, Brych Lukas, Stegmann Steffen, Ge-
bert Christian, Cicek  Sascha, Zang Sebasti-
an. Nicht eingesetzt: Bulamacci Recep,
Schuchart Andreas u. Fuenzalida-Garcia Ma-
tias. Tore: 1:0 Sebastian Zang (27. ), 1:1 Her-
mann (34.), 1:2 Eigentor (48.), 1:3 Pokrajcic
(49.), 1:4 Sandikci Sefa (72.). SR: Prisching
(Schneppenbach) pfiff gut. Zuschauer: 100.
SG II – DJK/TuS Leider  0:2
Die SG war in diesem Spiel bis in die zweite
Halbzeit hinein ebenbürtig. Doch dann setzte
sich DJK/Leider aufgrund der etwas reiferen
Spielanlage verdient durch. Die SG hätte in
der ersten Hälfte durchaus in Führung gehen
können. Mit einer Halbzeitführung im Nacken
wäre dann vielleicht das erste Pünktchen fäl-
lig gewesen. Die Mannschaftsaufstellung: Tu-
cek Tomas, Regh Christoph, Speer Tobias,
Benner Michael, Buchhofer Thomas, Levis

Spiele am 21. September
Türk Miltenberg II – SG II  6:2
Nach einer torlosen ersten Hälfte setzte es er-
neut eine deftige Niederlage. Es fehlt deutlich
an Substanz bei der Zweiten. Wenn die Trai-
ningsbeteiligung nicht deutlich zunimmt wird
der Klassenerhalt nicht machbar sein. Die
Mannschaftsaufstellung: Mavroidis Ilias, Levis
Sebastian, Brylla Michael, Benner Michael, Ja-
no Asur, Buchhofer Thomas (81. Özdemir
Ömer), Regh Christoph, Cenberli Serkan (46.
Fischer Frank), Bulamacci Recep, Arellano Mi-
chael (60. Sauer Burkhard), Tucek Tomas. To-
re: 1:0, Yegin (55.), 2:0 Baytar (58.), 3:0 Go-
ekbulut (66.), 4:0 Yetik (72.), 4:1 Thomas Buch-
hofer (Kopfball nach Ecke v. Frank Fischer),
5:1 Okutun (77.), 6:1 Yegin (86.), 6:2 Frank Fi-
scher (87.). Andreas Beck (Collenberg) pfiff
gut. Zuschauer: 30.
Kickers A´burg - SG I  1:3
Mit einem Arbeitssieg kehrte man vom Aschaf-
fenburg Traditionsverein in den Strietwald zu-
rück. Die SG führte bereits zur Pause mit 2:0
ehe Kickers der Anschlusstreffer gelang. Mit
seinem zweiten Tor machte dann Steffen Steg-
mann in der 84. Minute den Sack zu. Die
Mannschaftsaufstellung: Diller Björn, Grund
Matthias, Bulamacci Osman, Fuenzalida-Gar-
cia Matias (54. Herröder Markus), Gebert
Christian, Martin Alexander, Brych Lukas,
Ebert Sebastian, Stegmann Steffen, Cicek Sa-
scha (80. Allekotte Alexander),  Zang Sebas-
tian (68. Bulamacci Mehmet). Tore: 0:1 Steffen
Stegmann (20. nach Vorarbeit von Sebastian
Zang), 0:2 Sebastian Zang (31. nach Flanke
von Steffen Stegmann), 1:2 Casian (56. Kopf-

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle

Edna Bathelt
Strietwald · Wespenweg 11

Telefon 06021/920708

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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Sebastian (46. Cenberli Serkan), Bulamacci
Recep (58. Rack Philipp), Schuchart Andre-
as, Jano Asur, Fischer Frank (67. Fischer
Sven), Arellano Michael. Tore: 0:1 Kuhlmann
(49. ), 0:2 Völker (68.). SR: Staab (Rotten-
berg) pfiff gut. Zuschauer: 50.
Spiel am 1. Oktober
SG II – Haibach/Grünmorsb. III  0:4
Auch gegen die dritte Mannschaft von Ale-
mannia Haibach/Grünmorsbach verlor man
deutlich. In der ersten Hälfte merkte man
schon, dass die Zweite der SG spielerisch un-
terlegen war. Doch man konnte das Ergebnis
mit 0:2 noch in Grenzen halten. In der zweiten
Hälfte hatte Andreas Schuchart die Großchan-
ce zum 1:2 Anschlusstreffer. Danach setzte
sich Haibach III noch souverän durch. Mittler
weile hat Haibach/Grünmorsbach seine dritte
Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückge-
zogen. Somit wird auch dieses Spiel nicht ge-
wertet. Die Mannschaftsaufstellung: Buchho-
fer Thomas (1. Halbzeit im Tor), Grund Mat-
thias, Bulamacci Recep (Fischer Sven), Yilmaz
Özgur (46. Mavroidis Ilias fürs Tor), Speer To-
bias (80. Brylla Michael), Bulamacci Mehmet,
Schuchart Andreas, Jano Asur, Cicek Sascha,
Levis Sebastian. Tore: 0:1 Korn (24.), 0:2 Bott
R. (40.), 0:3 Bott R. (61.), 0:4 Koch (84.). SR:
Jaklin (Sulzbach). Zuschauer: 20.
Spiele am 5. Oktober
SG I – FC Wenighösbach  4:2
Die SG tat sich erneut schwer gegen eine
Mannschaft aus der hinteren Region. Nach der
Halbzeitpause war man zunächst noch nicht
auf dem Platz. SG Torwart Björn Diller verhin-
derte direkt nach dem 2:2 mit einer tollen Pa-
rade das mögliche 2:3. Erst nach dem 3:2 war
die SG wieder dominierend und gewann denn
letztendlich verdient. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Diller Björn, Ebert Sebastian, Fuenzali-
da-Garcia Matias (82. Schuchart Andreas),
Grund Mathias, Osman Bulamacci, Herröder
Markus, Martin Alexander, Stegmann Steffen,
Gebert Christian (73. Bulamacci Recep) Bula-
macci Mehmet, Cicek Sascha, Zang Sebasti-
an (76. Celikten Berkant). Tore: 0:1 Debus (6.
direkt verwandelter Freistoß), 1:1 Cicek Sa-
scha (22. Schuss aus 26m an den Innenpfos-
ten und ins Tor), 2:1 Zang Sebastian (30. nach
Rückpass von der Torauslinie von Cicek Sa-
scha), 2:2 Maidhof (48.), 3:2 Cicek Sascha (73.
nach Vorlage von Osman Bulamacci), 4:2
Zang Sebastian (75. nach Schuss von Meh-
met Bulamacci). SR: Adam Lothar (Heimbu-
chenthal) pfiff gut. Zuschauer: 60.
SG II – TSV Ringheim I  0:3
Man muss leider erkennen, dass diese Klasse
zu stark für unsere zweite Mannschaft ist. Al-
lerdings fielen die ersten beiden Tore sehr un-
glücklich. Trotzdem muss man weiter versu-
chen, den einen oder anderen Gegner zu är-

gern. Durch mehr Trainingsfleiß könnte man
evtl. auch zu Punkten kommen. Die Mann-
schaftsaufstellung: Celikten Berkant (21. Fi-
scher Frank TW-Wechsel), Speer Tobias, Rack
Philipp, Buchhofer Thomas, Levis Sebastian,
Yilmaz Özgur, Cenberli Serkan, Brylla Michael
(27. Celikten Berkant), Schuchart Andreas (30.
Brylla Michael), Jano Asur, Arellano Michael.
Tore: 0:1 Geis (13. direkt verwandelte Ecke),
0:2 Bernhard (36. Freistoß an die Latte, Ab-
praller v. TW Frank Fischers Ellenbogen ins
Tor), 0:3 Cakirman (58.). SR: Hofmann (Schöll-
krippen) pfiff gut. Zuschauer: 30.
Spiel am 12. Oktober
TSV Mainaschaff – SG I  5:0
Trotz des frühen Rückstandes konnte die SG
das Match in der ersten Halbzeit offen gestal-
ten. Die Achillesferse bei der SG war die rechte
Abwehrseite, die viel zu offen agierte. Außer-
dem hat die SG anscheinend nach dem Sei-
tenwechsel immer wieder Probleme um ins
Spiel zu finden. Im dritten Spiel hintereinander
fielen die Gegentore kurz nach der Halbzeit.
Vor dem 3:0 hatte der eingewechselte Steffen
Stegmann (52.Min.) die Chance auf das 2:1.
Fast im Gegenzug fiel dann das 3:0 und das
Spiel war entschieden. Einen Ehrentreffer hät-
ten die Siedler allemal verdient gehabt. Die
Mannschaftsaufstellung: Diller Björn, Ebert Se-
bastian, Fuenzalida-Garcia Matias (66. Herrö-
der Markus), Brych Lukas, Osman Bulamacci,
Allekotte Alexander, Martin Alexander, Steg-
mann Steffen, Gebert Christian (46. Bulamacci
Recep), Bulamacci Mehmet, Cicek Sascha,
Zang Sebastian (46. Stegmann Steffen). Tore:
1:0 Roth (9.), 2:0 Weissenberger Peter (47.),
3:0 Roth (53.), 4:0 Alekseew (78.) 5:0 Herröder
Markus (87. Eigentor). SR: Horst Kowalski
(Wenighösbach). Zuschauer: 80.
Spiele am 19. Oktober
SG I – Vorwärts Kleinostheim II 3:2
Der SG gelang gegen Kleinostheim II ein Zit-
tersieg. Zweimal geriet die SG in Rückstand.
Zweimal schoss Kleinostheim zunächst aufs
Tor und führte. In der ersten Hälfte musste
es eigentlich 3:0 für die Gastgeber stehen.
Mit dem Mute der Verzweiflung gelang es den
Siedlern doch noch das Spiel herumzudre-
hen. In der 86. Minute war das Glück der SG
nochmals hold. Aus dem Getümmel heraus
verstand es Kleinostheim nicht, trotz vierma-
ligem Versuch, das Leder im SG-Gehäuse
unterzubringen. Aufgrund des enormen
Kampfgeistes hätte Kleinostheim einen Zäh-
ler durchaus verdient gehabt. Die Mann-
schaftsaufstellung: Diller Björn, Herröder
Markus, Grund Mathias, Bulamacci Osman,
Bulamacci Mehmet, Bulamacci Recep (72.
Celikten Berkant), Brych Lukas, Martin Ale-
xander, Stegmann Steffen, Gebert Christian,
Cicek Sascha (64. Zang Sebastian). Aus-
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tauschspieler: n.e. Fuenzalida-Garcia Matias.
Tore: 0:1 Pinas (7.), 1:1 Steffen Stegmann
(69. Schuss unter die Latte nach Zuspiel von
Lukas Brych), 1:2 Behringer (75.), 2:2 Ale-
xander Martin (77. FE), 3:2 Sascha Cicek (85.
nach Freistoß von Mehmet Bulamacci). SR:
Jaklin (Sulzbach). Zuschauer: 60. Bes. Vor-
kommnis: 90.+3 - rote Karte wegen SR-Be-
leidigung – Reuter (Kleinostheim II).
SG II – FC Kleinwallstadt II  1:3
Die zweite Mannschaft begann gut und führte
zu Recht mit 1:0. Danach hätte man nachlegen
müssen. Beim 1:1 war die Abwehr zu offen.
In der zweiten Hälfte rannte die SG dann dem
1:2 nach. Trotz Überzahl in den letzten acht
Minuten gelang der Ausgleich nicht mehr. Ein-
mal rettete die Latte nach einer verunglückten
Rückgabe von Kleinwallstadts Abwehrspieler.
Ein Konter brachte dann das 1:3. Die Mann-
schaftsaufstellung: Mavroidis Ilias, Rack Phi-
lipp, Buchhofer Thomas, Levis Sebastian, Yil-
maz Özgur (46. Sauer Burkhard), Cenberli Ser-
kan, Brylla Michael, Celikten Berkant, Schu-
chart Andreas, Jano Asur, Fischer Frank (31.
Fischer Sven). Tore: 1:0 Frank Fischer (11.),
1:1 Hock (35.), 1:2 Horlebein (57.), 1:3 Schna-
bel (86.). SR: Burak (Klingenberg) pfiff gut. Zu-
schauer: 20. Bes. Vorkommnis gelb-rote Karte
Hock (80. Kleinwallstadt).

Vorschau A-Klasse 2
02.11.2014 14.00 Uhr
SG – FC Laufach II
Rückrunde
09.11.14 14.00 Uhr
SG – TSV Rottenberg
16.11.14 14.00 Uhr
TSV Rothenbuch – SG
23.11.14 14.00 Uhr
SG – FSV Glattbach
30.11.14 14.00 Uhr
SV Damm – SG

Vorschau A-Klasse 5
02.11.2014 12.00 Uhr
SG II – FSV Hessenthal/Mesp.
Rückrunde
09.11.14 12.00 Uhr
SG II – TSV Eisenbach
16.11.14 12.00 Uhr
Spvgg Roßbach – SG II
23.11.14 12.00 Uhr
SG II – Türk Erlenbach II
30.11.14 12.00 Uhr
TSV Eschau – SG II

Die Fußballabteilung sagt danke!
Die Fußballabteilung der SG Strietwald bedankt
sich recht herzlich bei Frank Syndikus für die
großzügige Ballspende für die 1. und 2. Mann-
schaft. Lieber Frank, es gibt wenige Sponsoren
im Bereich der „Aktiven“. Du aber gehörst
schon lange Jahre dazu. Desweiteren bedan-
ken wir uns herzlich bei unserem Spieler Mar-
kus Herröder, der für die SG bei einem Preis-
rätsel der Fa. Deichmann mitmachte. Die SG
war glücklicher Gewinner von 1 Satz Trikots,
die Markus in der Filiale der Fa. Deichmann/
Aschaffenburg mit Freude entgegen nahm.
Auch ein Danke gilt unserem Gönner Wolf-
gang Bollmann für die Herstellung des Com-
puterschränkchens im Schiedsrichterraum.
Der W-LAN-Anschluss hierfür wurde gelegt
von Michael Neumeier und vom Vorstand des
Fördervereins Friedel Diller. Nochmals ein
herzliches Dankeschööön an alle Genannten.

Reinhold Brandmüller

A-Junioren Kreisklasse AB
(SG) FC Hösbach - SV Erlenbach  16:1
Für die SG Kern, A., Förste P. Kern, A. 3 Tore
(SG) FC Hösbach - FC Bürgstadt  11:1
Für SGS Förste, P. 1 Tor 
(SG) FC Hösbach - JFG Mainlimes M.  3:1
Für SGS Förste, P. 
JFG Bay. Odenwald - (SG) FC Hösbach  3:1
Für SGS Förste, P. , Kern A. 
(SG) FC Hösbach - (SG) Els. Elsenfeld  4:0
Für SGS Förste, P. ,Kern A. 1 Tor
DJK Wenighösbach - (SG) FC Hösbach  2:5
Für die SG Strietwald Kern, A. , Förste P. 1 Tor
(SG) FC Hösbach - Miltenberger SV  12:1
Für die SG Kern, A. 3 Tore, Förste P.
Vorschau
08.11., 14:30 Uhr 
(SG) FC Hösbach 1 – JFG Mittl. Kahlgrund
A-Junioren Gruppe AB
(SG) FC Hösbach 2 – VFL Krombach  3:4
Für die SG Strietwald Förste P.
(SG) FC Hösbach 2 - Vorw. Kleinosth.  2:3
Für SGS Schober S., Häcker P., Hein C. 
TSV Rothenbuch - (SG) FC Hösbach 2  4:8
SGS Schober S., Häcker P. 5 Tore!!!, Hein C.
(SG) FC Hösbach 2 - TV Blankenbach  4:0
Für SGS Schober S., Hein C. 1 Tor
FC Laufach - (SG) FC Hösbach 2  2:1
Für SGS Schober S., Häcker P., Hein C.

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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Vorschau
04.11., 19 Uhr 
(SG) FC Hösbach 2 - JFG Hochspessart
08.11., 14:30 Uhr 
(SG) FC Hösbach 2 - JFG Bay. Maingau
B – Junioren  
Unsere B-Junioren, mit den Trainern Bernd
Gramminger, Max Wagenthaler und Ralf Görg,
begannen die neue Spielrunde recht erfolg-
reich. Nach einer katastrophalen Vorbereitung
mit zwei richtigen Trainingseinheiten und kei-
nem Vorbereitungsspiel fuhr man zum ersten
Verbandspiel nach Schöllkrippen. Klar war,
man musste sich erst mal ordnen und versu-
chen nicht zu verlieren. Aber die Mannschaft
meisterte diese Aufgabe super und gewann
verdient mit 5:1. Nun folgten zwei Heimspiele,
nach dem Sieg im Eröffnungsspiel und etwas
mehr Training, waren die Jungs selbstbewusst
und spielten toll auf. So wurde Schneppen-
bach und Wenighösbach jeweils 2:1 besiegt.
In der Tabelle fand man sich dann überra-
schend auf dem ersten Platz. Dann kam unter
der Woche ein Pokalspiel gegen den zwei
Klassen höher spielenden JFG Elsavatal.
Nach einer kämpferischen, geschlossenen
Mannschaftsleistung gewann man auch die-
ses Spiel etwas glücklich 3:1. Im nächsten
Spiel gegen Hösbach Bhf. dann die erste Nie-
derlage, nach einer schwachen Vorstellung
unterlag man mit 1:4 und wurde auf den Bo-
den zurückgeholt. Aber auch nach dieser Nie-
derlage hat die Mannschaft trotzdem das Po-
tential um die Meisterschaft mit zu spielen,
wenn konzentriert weiter gearbeitet wird. Die
nächsten Spiele sind dann alle auswärts, am
Dienstag, 4.11. beim TV A`burg, Donnerstag,
13.11. beim Tabellenführer Mainaschaff und
zum Abschluss der Vorrunde am Sonntag
16.11. in Geiselbach. Ein Dank gilt den C-Jun.-
Spielern, die teilweise aushelfen müssen und
die Mannschaft, die nur einen Kader von 15
Spielern hat, sehr gut unterstützten.

Ralf Görg
C-Junioren
TV Wasserlos - SG 3:0
SG - JFG Hochspessart 0:2
SG - JFG Westspessart 6:3
Hösbach-Bahnhof - SG 1:2
Vorschau:
08.11., 12:30 Uhr FC Hösbach - SG
15.11., 12:00 Uhr FC Unterafferbach - SG
22.11., 14:30 Uhr SG - SV Schöllkrippen
29.11., 14:00 Uhr BSC Schweinheim - SG

Frank Neufingerl

D1-Junioren
Haibach 2 – SG  0:2
Ein verdienter Auswärtssieg der SG durch den
Führungstreffer nach einem Eckball und ei-
nem Traumtor. Beide Mannschaften hatten
noch beste Chancen, sodass das Ergebnis

mit insgesamt nur 2 Treffern fast schon
schmeichelhaft war.
SV Stockstadt 2 – SG  4:2
Eine unnötige Niederlage, trotz früher Führung
bekam man keine Sicherheit ins Spiel, sodass
durch individuelle Fehler das Spiel noch ver-
loren ging. Erwähnenswert: Das zweite Tor der
SG fiel nach einer herausragenden Kombina-
tion mit 5 Doppelpässen.
SG - JFG Churfranken 3  5:1
Ein klarer und verdienter Erfolg, einziges Man-
ko: Viele Chancen wurden nicht genutzt. Ins-
gesamt ein sehr gutes Spiel der SG.
Vorschau:
08.11. Schweinheim 3 - SG 11:45 Uhr
15.11. SG - Rothenbuch 13:15 Uhr
21.11. Hösbach-Bahnhof 2 - SG (in Laufach)
18:15 Uhr

Patrick Wiemer
Vorschau D2-Jugend 
08.11.2014 13.15
SG 2 - JFG Kickers Bachgau 3
22.11.2014 13.15
SG 2 - VfR Nilkheim
E2-Junioren
Wegen des großen Kaders von 32 Kindern
ging unsere U11/2 gleich mit 2 Mannschaften
in die Saison 2014/2015. Die Hinrunde ist be-
endet. Wir Trainer und Betreuer können mit
großem Stolz auf unsere U11/2 und U11/3 Ju-
nioren sein. Mit viel Spielfreude und Sieges-
willen erspielten sich unsere Jung-SGler ihre
wohl verdienten Siege. Lediglich eine Nieder-
lage in dieser Hinrunde ist ein bravuröses Er-
gebnis!
U11/2 (E2) Jahrgang 2005
SG 2 – SV Hörstein 6:1
SG 2 – SpVgg Hösbach Bhf. 2 4:1
SG 2 – SV Waldaschaff 2 7:2
SG 2 – SG Schimborn 6:5
SG 2 - FC Bay. Alzenau 2:10
SG 2 – FC Oberafferbach 2 12:0
SG 2 – SG Geiselbach 2 11:1
Das ergeben 18 Punkte und 48:20 Tore.
U11/3 (E3) Jahrgang 2005
SG 3 – TSV Mainaschaff 2 3:2
SG 3 – SV Kleinostheim 2 10:1
SG 3 – TV Aschaffenburg 2 3:2
SG 3 – DJK Kahl 2 6:3
SG 3 – FC Bay. Alzenau 3 3:6
SG 3 – Alem. Haibach 2 15:2
SG 3 – SV Weibersbrunn 2 7:4
Das ergeben 18 Punkte und 47:19 Tore.

Wolfgang A. Metzger
G-Junioren (Bambini)
SG G1 - Vorwärts Kleinostheim   1:0
Germania Dettingen - SG G2     7:0
SG G1 - Germania Dettingen     2:1
Vorwärts Kleinostheim - SG G2  6:0
SG G2 - SG G1  0:4

Michael Hemberger

®

®

®

®

®

®

®

®

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686

Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

l  FALTER (Bielefeld)

l  FOCUS (Cloppenburg)

l  GUDEREIT (Bielefeld)

l  MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

l  PUKY (Wülfrath b. Essen)

l  STAIGER - SINUS - WINORA
    HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:



1716

Hallo liebe Strietwälder,
ich bin´s wieder, Konrad die Kinderhaus Maus.
Im Oktober war es schon sehr sehr herbstlich
bei uns. Jede Gruppe hat auf ihre Art und Wei-
se mit dem Herbst Bekanntschaft geschlos-
sen: Sie waren im Wald unterwegs, haben Na-
turmaterialien gesammelt, Bilderbücher stu-
diert, mit frischem Obst und Gemüse gekocht
und viele Lieder gesungen. Besonders schön
war die Erntedankfeier. Da hat uns nämlich
Frau Kern besucht, unsere Gemeindereferen-
tin. Die Kinder haben toll gesungen und sogar
ein kleines Rollenspiel von „Frederik“ vorge-
führt. Die Allerkleinsten von der Sterntalergrup-
pe hatten einen Erntetanz vorbereitet. Im An-
schluss sind die Tabaluga Kinder mit den Er-
zieherinnen und zwei Elternbeirat-Mamas in
die Sternenküche zum Kochen. Es war soooo
lecker! Gemüsesuppe gab es mit Brot, da hab
ich mir mein Bäuchlein vollgeschlagen.
Apropos Elternbeirat Mamas! Herzlichen Dank
an unseren „alten“ Elternbeirat für die getane
Arbeit der letzten Jahre. Unser neuer Beirat ist
bis auf eine Mutter komplett neu zusammen
gesetzt: Herzlichen Glückwunsch und auf gute
Zusammenarbeit an: Antja Papachrysanthou,
Barbara Gerlach, Annabelle Pankerl, Carolin
Einhäuser, Nadine Büttner, Tanja Ferraro, Si-
mone Piroth und Angelika Funk.
Im nächsten Heft berichte ich euch von St.
Martin. Ich habe gehört, die Tabalugas berei-
ten einen tollen Gottesdienst vor und die Kon-
rad Spatzen singen nach dem Laternenum-
zug!

Bis bald,
euer Konrad

Ausflug Seiffen 
Am 21. September war es wieder soweit. Die
Concordia startete am Sonntag um 7.00 Uhr
zum 6-tägigen Ausflug nach Seiffen im Erzge-
birge. Über die BAB Würzburg - Bamberg wur-
de am Rastplatz Giechburgblick eine Kaffee-
Pause eingelegt. Waltraud Weigel und Sieg-
linde Steinhauer hatten wieder Kuchen geba-
cken, den Kaffee spendierte unser Fahrer Mi-

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Neu in der Siedlung!
Gickelskerb-Stammtisch
Nach den „Runden Tischen“ der vergangenen
Jahre möchte der Vereinsring Strietwald neue
Wege gehen. Am Freitag, 21. November 2014,
ab 18:00 Uhr laden wir die Strietwälder und
Gäste ein ins Sportheim der SG Strietwald,
um uns über die Gickelskerb zwanglos zu un-
terhalten. Wir möchten so mit Menschen, die
eventuell Ideen und Anregungen in Sachen
Kerb haben, ins Gespräch kommen.
Wenn uns auch in ein paar Leserbriefen im
Main Echo und auch in persönlichen Schrei-
ben Unfähigkeit und Untätigkeit vorgeworfen
wurde, so ist das ein Schritt in den Dialog mit
unseren Gästen und auch Mitarbeitern von un-
serer schönen Gickelskerb. Wir möchten ger-
ne Ihre Meinungen und Ideen erfahren. Wer
weiß, vielleicht steckt gerade in ihrem Kopf die
Variante, die wir gerade suchen?! Wir freuen
uns auf eine rege Beteiligung.

Die Vorstände vom Vereinsring Strietwald

Liebe große und kleine
Strietwälder,
wir wollten Euch wieder einmal kurz berich-
ten, was es bei uns gerade zu tun gibt. Zur
Zeit suchen wir gerne den Weg in den Wald
und üben uns als Bergsteiger an den Hän-
gen. Auch einen Verkaufsladen haben wir im
Wald auf einem Baumstamm in´s Leben ge-
rufen und kräftig Blätter und Stöckchen ver-
kauft. In unseren Gruppenräumen gab es für
die Fenster neue Dekorationen aus Finger-
farbe und getrockneten Herbstblättern. Und
zu unserem aktuellen Thema: „Eulen“ entste-
hen gerade Exemplare aus Toilettenpapier-
rollen. In Kürze kommen auch unsere Papa´s
vorbei, um bei einem gemütlichen Bier un-
sere Laternen für St. Martin zu basteln. Auf
die fertigen Ergebnisse freuen wir uns schon.
Herzliche Grüße senden Euch

Eure Zauberdrachen-Kinder

Vereinsring

Strietwald
Geschäftsstelle 
Im Neurod 32
Telefon 792204
vereinsring@gickelkerb.de

Krippe & Kindergarten
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chael und seine Frau Sylvia. Wie immer bei
der Concordia gab es schon bei der Anreise
Programm. So steuerten wir zunächst die
Göltzschtalbrücke im sächsischen Vogtland-
kreis an. Die größte Ziegelsteinbrücke der Welt
überspannt zweigleisig das Tal der Göltzsch
zwischen den Orten Mylau und Netzschkau.
Zwischen 1846 und 1851 wurden für das 574
m lange und 78 m hohe Viadukt in teilweise
4 Etagen und 98 Gewölben 26.021.000 Zie-
gelsteine verbaut. Vor dem Hintergrunde die-
ses imposanten Bauwerks entstand unser
Gruppenbild. (Seite 20). Nach dem Mittages-
sen war unser nächstes Ziel das Schloss Au-
gustusburg. Eine über 100 Jahre alte Stand-
seilbahn brachte uns auf den 516 m hohen
Schellenberg, wo zwischen 1568 und 1572
die Schlossanlage errichtet wurde. Das
Schloss beherbergt derzeit eine Jugendher-
berge, Motorradmuseum, Kutschenmuseum,
ein Museum für Jagdtier- und Vogelkunde so-
wie verschiedene Gaststätten. Der Augustiner-
Keller in einem gewaltigen Steingewölbe unter
dem Schloss fand regen Zuspruch. Das ei-
gentliche Ziel unserer Reise, das Hotel „Nuss-
knackerbaude“ in Seiffen erreichten wir gegen
Abend. In dem gemütlichen Hotel trafen wir
uns nach der Zimmerverteilung zum Abend-
essen und gemütlichen Beisammensein.
Am Montag um 8.30 Uhr starteten Wanderer
und Nichtwanderer zu ihren Ausflügen. Die

Wanderer begaben sich vom Hotel aus auf ei-
nen ca. 18 km langen Rundwanderweg. Auf
meist asphaltierten Wegen durch Wiesen und
Wälder gelangten wir nach Deutsch-Kathari-
nenberg, direkt an der tschechischen Grenze.
Hier befand sich auf tschechischer Seite ein
Lokal in dem wir zu unserer Überraschung ei-
nen halben Liter tschechisches Pils für 1 Euro
erhielten. Immer entlang der Grenze erreich-
ten wir Deutschneudorf wo wir zum Mittages-
sen angemeldet waren. Den weiteren Weg
zum Hotel mussten wir leider bei stellenweise
aufkommenden Regen zurücklegen.
Die Nichtwanderer ließen sich mit dem Bus
nach Oberwiesenthal kutschieren. Der Kurort
am Fuße des Fichtelberges ist mit 915 m die
höchst gelegene Stadt Deutschlands. Der be-
kannte Wintersportort hat schon viele namhaf-
te Sportler, wie zum Beispiel Jens Weißflog,
hervorgebracht. Hier hatte jeder die Gelegen-
heit die Stadt auf eigene Faust zu erkunden.
Mit der Fichtelbergbahn, einer dampfbetriebe-
nen Schmalspurbahn, fuhr man anschließend
in gemütlichem Tempo nach Cranzahl zum
Räuchermann-Museum. Auf 200 qm sind über
2000 verschiedene Räuchermännchen aus
dem 20. und 21. Jahrhundert zu bewundern
wobei das kleinste 5 cm und das größte 80
cm hoch ist. Zum Abendessen trafen wir uns
im Hotel und verbrachten noch einen geselli-
gen Abend.



Mit einer Reiseführerin starteten wir am Diens-
tag zu einer Fahrt nach Prag. Prag ist die
Hauptstadt und mit über 1,2 Millionen Einwoh-
nern zugleich die bevölkerungsreichste Stadt
der Tschechischen Republik. Zahlreich sind
die Sehenswürdigkeiten der goldenen Stadt
an der Moldau. Die Karlsbrücke, flankiert von
zahlreichen Heiligenfiguren, das Altstädter Rat-
haus mit seiner astronomischen Uhr, der Wen-
zelsplatz und die Prager Burg, ein Komplex
vieler zusammenhängender Gebäude wie
Veitsdom, Heilig-Kreuz-Kapelle, Nationalgale-
rie, um nur einige zu nennen. Außerdem ist
die Prager Burg die Residenz des Präsidenten
der Tschechischen Republik. Pünktlich um 12
Uhr konnten wir der Wachablösung beiwoh-
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nen, einem Spektakel das täglich eine große
Zahl Touristen anlockt. 
Am Mittwoch trennten sich wieder die Grup-
pen. Während sich die Wanderer um 8 Uhr
auf den Weg zum Schwartenberg, einem wun-
derschönen Aussichtsberg hoch über Seiffen
begaben, fuhr der Rest nach Neuhausen zum
Besuch des Nussknackermuseums. Hier be-
findet sich unter anderem der größte Nuss-
knacker der Welt mit einer Höhe von 10,10 m.
Danach fuhren auch sie zum Schwartenberg,
wo wir uns im Restaurant zum Mittagessen
trafen. Am Nachmittag hatten wir Gelegenheit
Seiffen zu erkunden. Die Gemeinde im Erzge-
birge ist bekannt für ihre Spielzeugmacher und
Schauwerkstätten. Hier werden in privaten

Handwerksbetrieben
Räuchermännchen,
Nussknacker, Pyrami-
den, Schwibbögen und
viele andere weihnachtli-
che Symbolfiguren in
Handarbeit gefertigt. In
den Schauwerkstätten
kann man den Beschäf-
tigten über die Schulter
schauen und deren Fin-
gerfertigkeit bewundern.
Hier scheint das ganze
Jahr Weihnachten zu
sein. 
Am Donnerstag besuch-
ten wir die Universitäts-
stadt Freiberg, wo wir an
einer Stadtführung teil-

EEiinnllaadduunngg  zzuurr

ALTTIERSCHAU
am 15. und 16. November 2014
im Hasenheim Hasenhägweg 90

Samstag ab 19 Uhr geselliges Beisammensein mit
Preisverleihung an die Züchter - anschl. Spaß-Bingo

Sonntag ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Kaninchenschau
am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

An alle Strietwälder! An alle Strietwälder!

nahmen. Weltbekannt ist die Silbermann-Or-
gel im Freiberger Dom. Schlossplatz mit Sil-
bermannhaus, Nikolaikirche, Mittelsächsi-
sches Theater und Fortunabrunnen waren wei-
tere Sehenswürdigkeiten in dem herrlich res-
taurierten Städtchen, finanziert u. a. auch
durch unseren Soli-Zuschlag. Den Rest des
Tages konnten wir in Eigenregie gestalten.
Vor der Rückfahrt am Freitag besuchten wir
noch die bekannte Seiffener Bergkirche. Nach-
dem der Pastor die Kirche vorgestellt und die
Orgel erklingen ließ, brachten die Sänger noch
zwei Lieder zu Gehör. Auf der Heimreise mach-
ten wir am Schloss „Seehof“ bei Memmelsdorf
noch einen Zwischenstopp. In Jakobstal in der
„Knöpphütte“ kehrten wir zur Schlussrast ein.
Unser geniales Fahrer-Team Michael am Steu-
er und Sylvia als „Bord-Schwalbe“ spendierte
am Bus noch eine Runde Hochprozentiges
bevor wir nach einem wiederum gut gelunge-
nen Ausflug im Strietwald ankamen. 
Ortspokalschießen
Beim Ortspokalschießen nahm die Concordia
mit 3 Mannschaften teil. Dabei erreichten die
Damen mit 646 Ringen den 5. Platz. Bei den
Herren musste man sich in diesem Jahr mit
dem 13. Platz (609 Ringe) und dem 19. Platz
(535 Ringe) zufrieden geben. Das beste Ein-
zelergebnis für die Concordia erzielte Sonja
Hackeneis mit 176 Ringen.

Winfried Gumbel

Beim Ortspokalschießen der Schützengesell-
schaft traten wir mit je 1 Herren und Damen-
mannschaft an. Ergebnisse auf Seite 2. Wir
bedanken uns bei allen Beteiligten, insbeson-
dere bei Robert Aulbach für die Organisation.
Hier die KZV-Ergebnisse im Einzelnen: Wilfer
Hans 169, Zenglein Sebastian 168, Blum Willi
165, Köhler Joachim 142, Benner Daniela
179, Aulbach Elisabeth 170, Köhler Monika
165, Buchhofer Ulrike 162.
Zu unserer diesjährigen Alttierschau am 15.
und 16. November ergeht hiermit herzliche
Einladung an alle Freunde, Gönner und In-
teressierte. 
Die nächste Monatsversammlung findet am
Dienstag, 4.11.2014 um 20 Uhr im Vereins-
heim statt. 
Der nächste Kegeltermin ist der 22.11.2014
um 20 Uhr im Sportheim Strietwald.

Heinz-Günter Otto
Pressewart

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und Feier-

tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr
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FC Bayern Fan-Klub 
»Red-White Gickel« Strietwald e.V.

Neues vom FCB-Fan-Klub
Hurra!!! Am 4.10.2014 war es endlich soweit.
Wir sind vom Strietwald mit dem Bus zu un-
serem ersten Heimspielbesuch gegen Hanno-
ver 96 nach München in die Allianz-Arena ge-
fahren. Der Bus war mit 45 Personen prall ge-
füllt. Für das leibliche Wohl während der Fahrt

war auch gesorgt (Dank unseres Mitglieds
Stefan Kunkel), so dass wir entspannt und gut
gelaunt die Fahrt genießen konnten. Um 12
Uhr war dann Einkehr in einem Gasthof in Al-
lershausen bei dem wir uns mit guter bayri-
scher Küche und Bier stärken konnten, bevor

Am Sonntag, dem 12. Oktober 2014 fand in
Würzburg eine Bezirksmitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen des Verbandes Wohnei-
gentum (Bayerischer Siedlerbund) für den
Bezirk Unterfranken statt. In einer vorherge-
gangenen Sitzung des Bezirksvorstands am
21.9.14 wurden die Kandidaten zur Wahl vor-
geschlagen. Der bisherige 1. Vorstand Dieter
Weidenhammer stand für eine Wiederwahl
nicht mehr zu Verfügung. Ebenso der ehe-
malige Vorstand Dieter Braun. In der Ver-
sammlung am 12. Oktober wurde der 1. Vor-
stand der Siedlergemeinschaft Strietwald,
Andreas Gasch, für einen Zeitraum von vier
Jahren zum stellvertretenden Vorstand des
Bezirkes Unterfranken gewählt. In Personal-
union übernahm er auch die bisherigen Tä-
tigkeiten des ehemaligen Vorsitzenden Dieter
Braun. Auf diese Weise hat die Siedlerge-
meinschaft Strietwald zukünftig wieder mehr
Kenntnisse über die Entscheidungen und Be-
schlüsse des Bezirksverbandes. 

Die neu gewählte Vorstandschaft besteht aus
dem ersten Vorsitzenden M. Sorg und den
Vertretern A. Einig, A. Gasch, H. Stapff.

Andreas Gasch
Siedlergemeinschaft
Strietwald

es dann ins Stadion ging. Das Glück war un-
serer Reise hold, denn nach 16 Minuten stand
es bereits 2:0 für unseren FCB. Danach ging
es etwas ruhiger zu, aber am Ende kam ein
hochverdientes 4:0 heraus. Zudem war auch
noch Oktoberfest in München, so dass die
Stimmung im und um das Stadion hervorra-
gend war. Dementsprechend ging es dann
bestens gelaunt um 18 Uhr zurück in den
Strietwald. Auf der Rückfahrt wurde unter den
5 richtigen Ergebnis-Tipps ein Gewinner aus-
gelost. Das Losglück traf einen unserer jüngs-
ten Teilnehmer Max Syndikus (Bild unten), der
glücklich ein kleines Präsent überreicht be-
kam. Um 22:30 Uhr kamen wir dann wohlbe-
halten und glücklich im Strietwald an und hat-

ten sogar noch Zeit für ein
Abschlussbier im Sport-
heim. Dem Feedback der
Teilnehmer haben wir ent-
nommen, dass alle großen
Spaß hatten und einen un-
vergesslichen Tag erlebten.
In diesem Sinne werden wir
weitermachen. Daher
möchten wir darauf hinwei-
sen, dass wir am 9.11.2014
einen Ausflug in die Allianz-
Arena machen mit Stadion-
führung mit geschultem
Führer (u.a. Unterrang
Haupttribüne, Spielertun-
nel, Pressekonferenzraum,
Mannschaf tskabinen,

Mixed Zone, Spielfeld), danach Erlebniswelt
(FCB Museum) und FCB Mega Fan-Shop Be-
such. Hierfür stehen noch einige Plätze zur
Verfügung und der Ausflug ist nicht auf Ver-
einsmitglieder beschränkt. Wer also kurzfristig
Lust hat, melde sich bitte bei Michael Hem-

berger (Tel: 0160-
93894646), Michael Benner
(Tel: 450298) oder Michael
Obermeier (Tel: 920803).
Kosten (Eintritt und Bus-
fahrt): Erw: 50 €, Kinder bis
13 J: 40 €, Schüler, Studen-
ten, Rentner: 45 €).
Leider konnten wir am 4.10.
nicht alle Mitglieder und In-
teressenten bedienen, so
dass noch einige auf der
Warteliste waren. Denen sei
aber zum Trost gesagt,
dass wir nächstes Jahr am
25.4.2015 gegen Hertha
BSC Berlin wieder fahren.
Das steht jetzt schon fest.
Liebe, rot-weiße FC Bayern
Grüße,

Michael Obermeier
1.Vorsitzender
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Strietwälder Terminkalender 2014
Tag Zeit   Veranstaltung            Örtlichkeit                  Verein
08.11.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
15. - 16.11.         Alttierschau                                   Hasenheim                                    KZV
21.11.  Dez.       Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
22.11.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
25.11.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    Vereinsring
05.12.  Weihn.   Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
06.12.  14:00     Winterwanderung                         mit Einkehr                                    Schützenges.
06.12.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
07.12.  14:30     Weihnachtsfeier                            Gemeinschaftsraum                      Concordia
14.12.  15:00     Adventsfeier                                  Gemeinschaftsraum                      Siedlergem.
21.12.  17:00     Adventskonzert                            St. Konradkirche                           Concordia

04. - 07.09.2015
67. Gickelskerb 2015 Festplatz Herrenwaldstraße  Vereinsring

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für das Dezemberheft ist am Freitag, 21. November 2014.
Satz und Druck: Friedel Diller, Finkenweg 16, 63741 A´burg, Tel. 06021/46628, friedel_diller@web.de

Annahmeschluss für das Weihnachtsheft
(Januar 2015)

ist am Freitag, 5. Dezember 2014. 
Ab sofort werden ihre Weihnachtsgrüße angenommen!

Liebe und Freundschaft ist wie das Leben selbst: 
Kein bequemer und ruhiger Zustand, sondern ein großes, 

ein wunderbares Abenteuer.
A. Fayol

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666




